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Vorwort

Die Kosten- und Leistungsrechnung zählt zu den wichtigsten Instrumenten im 
Controlling. Fundierte, praxisorientierte Kenntnisse der entscheidungsorien-
tierten Kosten- und Leistungsrechnung sind unverzichtbar, um die Rolle des 
Controllers als Berater und betriebswirtschaftlichen Gewissens des operativen 
und strategischen Managements wirksam auszufüllen.

Der Band „Entscheidungsorientierte Kosten- und Leistungsrechnung“ wird den 
Bedürfnissen von Praxis und Theorie gleichermaßen gerecht. Vorhandenes Wis-
sen wird intensiviert und aktiviert. Gleichzeitig soll neues Wissen auf der Basis 
eines effektiven Selbststudiums vermittelt werden. Es werden wissenschaftliche 
Ansätze berücksichtigt, aber vor allem der Blick auf die Bedürfnisse und An-
forderungen der Unternehmenspraxis steht im Vordergrund. Die Zielgruppen, 
die angesprochen werden sollen, setzen sich sowohl aus Praktikern als auch aus 
Studierenden der Wirtschaftswissenschaften und all jenen Studienrichtungen 
zusammen, die heute mittelbar oder unmittelbar mit dem Controlling und der 
Kosten- und Leistungsrechnung zu tun haben. Kosten- und Leistungsrechnung zu tun haben. 
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der Lernerfolgskontrolle dienen. Komplexere Sachverhalte werden durch Bei-
spiele aus der täglichen Praxis verdeutlicht und die Gesamtzusammenhänge 
durch ergänzende Abbildungen veranschaulicht.

In dieser vollständig überarbeiteten und ergänzten 5. Auflage haben wir ak-
tuelle Entwicklungen umfassend berücksichtigt, die das Controlling und die 
Kosten- und Leistungsrechnung vor großen Herausforderungen stellen. Dazu 
gehören unter anderem veränderte Wertschöpfungsprozesse, erheblicher Kos-
tendruck, Digitalisierung und Künstliche Intelligenz (KI), Nachhaltigkeitsma-
nagement und zunehmende regulatorische Anforderungen. 

Wir hoffen, es ist gelungen, ein interessantes, vor allem aktuelles und praxis-
orientiertes Buch zu schreiben – ein Buch, das zeigt, dass jedes Unternehmen die 
begleitende Unterstützung der Kosten- und Leistungsrechnung benötigt. Vor 
allem soll verdeutlicht werden, dass Unternehmen, die auf eine aussagefähige 
Kosten- und Leistungsrechnung nicht zurückgreifen können, auf die wichtig-
ste unternehmerische Entscheidungsbasis verzichten. Auf kostenrechnerische 
Absicherungen von Entscheidungen kann kein Unternehmen verzichten.

Prof. Dr. Peter R. Preißler Prof. Dr. Gerald J. Preißler



VI Vorwort

Hinweis: Einige Textabschnitte dieses Buches wurden entnommen aus Preißler, 
P.: Controlling, 16. Auflage, München 2025 und Preißler, G./Preißler, P. (2025): 
Controlling-Basiswissen, 3. Auflage, München 2025.
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